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Hallo und willkommen zu den SprachSnacks. Heute sprechen wir über 

Feiertage. 

Feiertage gibt es viele. An Feiertagen feiern wir etwas. Viele sind kirchliche 

Feiertage. An Weihnachten feiern wir die Geburt Christi und an Allerheiligen 

erinnert man sich an alle Heiligen. Und es gibt noch andere Feiertage. Wir 

werden aber dieses Mal nur über zwei Feiertage sprechen. Und zwar über den 

1. Mai und Ostern. Aber warum gerade der 1.Mai und Ostern? Was haben die 

beiden Feiertage gemeinsam? Ganz einfach: An beiden Feiertagen 

demonstrieren Menschen. 

Also: beginnen wir mit dem 1. Mai. Der 1. Mai ist der Tag der Arbeit. Wie so 

vieles hatte alles seinen Anfang in Amerika, genau gesagt in Chicago des 

Jahres 1886. Hier demonstrierten die Arbeiter Anfang Mai des Jahres 1886 für 

einen 8-Stundentag. Doch die Demonstration endete mit vielen Verletzten und 

zwei Toten. 1889 entschied der Arbeiterkongress, dass der 1.Mai ein Protesttag 

sein soll.  

In Deutschland war der 1. Mai Feiertag einmal im Jahr 1919 und dann ab 1933 

in der Zeit des Nationalsozialismus. Nach dem 2. Weltkrieg war der 1. Mai ab 

1946 wieder Feiertag. Am ersten Mai demonstrieren Arbeiter oft für bessere 

Bedingungen. Sie demonstrieren für kürzere Arbeit, für mehr Geld oder dafür, 

dass sie überhaupt Arbeit haben. Seit 1980 gibt es auch jedes Jahr in Berlin 

Demonstrationen. Oft enden diese Demonstrationen mit Gewalt.   

Und Ostern. Ja, an den Osterfeiertagen demonstrieren die Menschen auch. Seit 

1958 gehen die Menschen jedes Jahr für den Frieden auf die Straße. In 

Deutschland begann alles damit, dass der Bundeskanzler Adenauer neue 

Waffen für Deutschland wollte. Viele Menschen wollten das aber nicht, weil 

der 2. Weltkrieg noch nicht so lange vorbei war. Also demonstrierten sie. Und 

das machen viele Menschen in Deutschland nun jedes Jahr in der Osterzeit. 

Sie demonstrieren für den Frieden, gegen den Krieg und gegen mehr Waffen. 

Vor allem gegen Atomwaffen. 2011 demonstrierten besonders viele Menschen. 



 

 

Der Grund war der Unfall in Fukushima und 25 Jahre vorher, also im Jahr 

1986, gab es einen Unfall in Tschernobyl. 

So, jetzt wisst ihr, was der 1. Mai und Ostern gemeinsam haben. Bis zum 

nächsten Mal.  


